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Don erschafswachet , hatt fie fich ab Regineri schönen gestalt verwunderet / vnnd shm ein
fund d welt schwert übergeben / so zu allem fechten feb : komlich gewesen . nach diesem bas

ben sie einanderen die ehe zugesagt / vnd sein frölich zu dem Königlichen pas

laft gezogen . Dafelben hatt Suanhuta durch jr zauberey die Thotildam ers

würget / auch dem Regnero das Reich in Schwedien / vndjren deß Regneri

chestand erlanger . Diezwifchen ist Frotho 8 Rönig in Denmarck on Schwe

dien wider sighafft auß Diient komen /vñ hat den Regnerum mirkrieg über

zogen .Als sie nun ein gute weil in zweiffelhafftigem sig mit einander gefoch
ten /zuletst hat Suanhuta zwischen frem bruder vnd dem ehemañ friden ges
machet /vnd den Frothonein erinneret / dz er in 8zeit wie er in Orient gezogel

jren bewilliget fich nach jrem gefallen zu vermeblen . Deßhalben hat Regnes

rus dz Reich Schwedien vm das 3050 jar dwelt fridsam verwalten /vñ zuletst
wie er gestorben / feinen Sohn Hothbzodu zu einem nachfaren daselben vers
laffen . it lang bernach ist auch die Guanhutavoz traurigkeit in ein trand
heit gefallen /vnd bald nach jrem berzen verscheiden / dieweil sie auch bei seine
leben sich nit wollen lassen von dem selbigen absünderen . Sax. Gram. lib . z.
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S
Corus wz ein weidlicher dapfferer kriegsma
bey den Teitschen . Deßhalben hatin Frotho
der Dennen König sehr gelieber / vndjhm sein

schwester Vluildazu 8 che geben . Diese was vorhin
dem Dbbo vermeblet . deßhalben liebet die Dluilda
jren ersten mann mehz dañ den anderen / vnd reiger

den Scotu wider jren binder an . Als fie aber nichts

mogen zuwegen bringen / batt fiejhte aufffas gegen
dem mañ gewendet / vñ etliche vm ein besoldung bes
stellet / welche dem schlaffenden sollen den hals abo
stechen . Wie Scotus dieses von jrer magt verskans
den / hat er sich in einem guten banger an dzbeth ges

legt .Da fragerjhn Dluilda / warumb er also fein gewonlicheruw mice diesen
starcken waffen verenderen wolte : Er antwortet / es habejm auffdieses mal
also gefallen . Deßhalbe als man vermeinet er were yet in eine tieffen schlaffi
vnd die diener dieses aufffag hinein getrungeist er auß dem beth gesprunge /
vii dieselbige erschlage . Cach disem bat er mit fampt König Frotho die Frie
sen vn Britanier mit Erieg überzoge . daselbe hard fighaffte Frotho ein theil
an 8 Jnsel Britannien dem Scoto übergeben /welche er hernach von jm har
Schottland genennet / als man zalt 3100 jar der welt . Sax , Gram. lib . 2. Danix ,

Hundingus der Sachsen König .
Dndingus ein man mit allerley tugendten bes
zieret was 8 Sachsen Rönig dieytauffent hum
dert vn zwengigjarnach erschaffung der welt /

zu welcher zeit Roe vnd belgo zwen gebrüder bey de
Dennen vnd Schwedieren geregieret .Als aber bel

godie regierung auffdem meer bekommen / bater vns
uersehenlich die Sachsen / fo in Cymbuischer Cherso
nefo ( so auch Jutia genennet ) gewonet / überfallen .
Deßhalben bat bundingus fich vm einen gezeug be
worben / ist diesem entgegen gezogen / vnd in gerüste ,
ter ordnung bei der statt Stadien deß feinds erwars

tet .
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